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26. und
27 .3.tgffi

Hlt dlesem Datum beginnt am Akademischen 6ynnasíw
die rAre tlolfrlng' der Aufführungen klassischer dramati-
schEr Hgrke der Antlke. Dr.túolfgang }lolfri,ng unterrlchtet
Lateln und Brl,echlsch an der Schule seit dem Schuljahr
1955/56. elne erste Sch lerauff]ührung hler lst
Euripldes:'Alkestis". Bühnenbild: 01p1..Arch.Franz
}bdy, iluelk (Komposltlon) : Kpm.Herbert trÍienl,nger, Regie
und Gesamtleltung: Dr.l{olfgang túolfrlng.
Bel diesgr ersten Produktion }lolfrings an der chule
rerden die l{1trirkenden unsichtig und zeltgerecht auf
dl,eses Unternelmen yorbereitet. Elne Kollegl,n der t{itrlr-
kenden schrolbt darúber in eínem Berlcht unter anderem:

rAm Ende des vergengenen chuJjahrgs nachte uns Herr
Profogsor Dr.túolÍring den Vorschlag, mit seiner Htlfe
und untgr eelncr Leitung das Dr6r a (Alkestls) von Euripides
in Relnan eíner schülerakedmie aufzuführen. professor
th.t{olfTing ries zuglelch auf die zehlrel,chen Schrierlg-
kelten hin und machte uns aufmerksam, daB Proben, Regie-
und organlsationsbesprechungen vlel Zeit von uns fordern
rerden. Auch durften dabei unsere Leistungen in der
Schula nlcffi nachlassen. Trotzdem b,aren wir hellauf
begelstert. . .'
Im zrelten Teíl des Abends werden díe iBüpelszenen'
aus hake peares lEin Somernachtstraun' aufgeführt.
Regle: Edubrd Hegrostek, Elnstudlerung und Gesamtleltung:
Or.l{alter GroBnann.


